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Das Saisongeschäft
Es ist bekannt daß in zahlreichen Erwerbszweigen sich

die Hauptthätigkeit in wenige Wochen und Monate all
jährlich zusammendrängt In der Saison werden alle
Kräfte bis auf das Aeußerste angespannt die Nacht wird
zum Tage der Sonntag zum Werktag gemacht Die
Verlängerung der Arbeitszeit erhöht zunächst den Ver
dienst Ja diesen fetten Wochen entschädigt sich der arme
Mann für dir mageren Monate seine Lebenshaltung
steigt Aber sobald die vorhandenen Aufträge fertiggestellt
sind tritt der wenig erfreuliche Gegensatz ein Entweder
geht der Lohn stark zurück oder es finden umfangreiche
Arbeiterentlassungen statt manche Industrien in denen
das Sarsongeschäft besonders stark ausgebildet ist thun
das Eine ohne das Andere zu lassen Die stille Zeit
bedeutet in jedem Jahre für die meisten von ihr betroffenen
Arbeiter eine monatelange schwere Prüfung Oft muß
man die Ernährung auf das Aeußerste beschränken der
Pfandleiher wird zum Nothhelfer

In den letzten Jahren haben sich die Klagen der
Handelskammern und mancher anderer Körperschaften über

die Antüchtigkeit der Arbeiter gemehrt Es ist darauf
hingewiesen daß diese von Allem Etwas aber nichts
Ordentliches lernen Woran liegt das Zum guten
Theil ganz unzweifelhaft auch an dem Saisongeschäft
Wie schon gesagt sind die Arbeitrr gezwungen in der
stillen Zeit ihr Brod zu suchen wo sie dieses in ehr

licher Weise finden Auch bei ihnen bewährt sich jedoch
d s Sprichwort nach dem Niemand zwei Herren dienen
Zann

Bekanntlich hat man in jüngster Zeit in wissen
schaftlichen Kreisen zur Erforschung industrieller Ver
hältnisse Vortreffliches geleistet und damit auf dem Gebiet
der beschreibenden Nationalökonomie und Sozialstatistik
mehrfach neue Wege eröffnet Weniger glücklich war man
indeß mit jenen Vorschlägen die zur Beseitigung der
Saisonarbeit gemacht wurden Entweder ist ihre Anwen
dung bei unserer heutigen Industrie Entwicklung völlig
ausgeschlossen oder selbst nicht ungefährlich

Ist es denn überhaupt möglich das Saisongeschäft
und die kurzen Lieferfristen zu beseitigen Das ist un
durchführbar Natürliche Verhältnisse und kaufmännische
Gründe stellen sich dem entgegen Aber einschränken lassen
sich jene Uebelstände derart daß sie kaum noch als solche
empfunden werden Dieses ist durch eigne Entschließung
der Industriellen durch gemeinschaftliches einmüthiges Vor
gehen zu erreichen Die Ertheilung von Aufträgen für
gewisse Großindustrien die besonders unter Saison
geschäft und kurzen Lieferfristen leiden wird meist aus
Gründen der Spekulation so lange als möglich hinaus
gezögert Die Fähigkett unserer Industrie schnell große
Waarenmengen fertigstellen zu können erleichtert diese
Taktik

Hiergegen läßt sich unseres Erachtens durch eine starke
Bereinigung der Unternehmer in den betheiligten Industrien
ein Damm ziehen Wenn jene sich verpflichten Aufträge
lmr dann auszuführen wenn bestimmte dem Umfange der
selben angemessene Lieferfristen vom Besteller bewilligt
werden so würde das Saisongeschäft schon durch diese

einfache Maßregel beschränkt Allerdings müßte das Bor
gehen ein einmüthiges sein

Auch die Arbeiter sind sich über die Nachth ile des
Satsongeschäfts und der kurzen Lieferfristen klar UnS

scheint als sei dieses Gebiet wie selten eines zu gemein
schaslkichem Vorgehen der Unternehmer mit den Arbeitern
geschaffen Auf ihm sind die Interessen vielfach fast gleich
Daher dürfte nach diefer Richtung eine Uebereinstimmung
der Anschauungen mit einigem guten Willen trotz aller
Schwierigkeiten zu erreichen sein

Ans der Stadt und Amgrdmig
Hall 5 Juni i

Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 8 Juni cr Rachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Sicherung des nördlichen Giebels der Frontmauer des

Waagegedäudes
Festsetzung einer Fluchtlinie am Mühlweg und an der Ecke
der Bernburgerstraße und Einleitung des Enteignungs
verfahrens
Festsetzung einer neuen Straße im Gebiete des östlichen
Bebauungsplanes westlich der Straße L sowie einer Ver
bindungSstraße zwischen dieser und der Straße L
Nachbewilligung auf Bekanntmachungskosten
Genehmigung eines Pachterlasses
Rückgabe von Straßenausbau Kautionen
Nachweisungen über Verwendungen aus dem Dispositions
fonds des Magistrats
Neueintheilung der Armenbezirke und Vermehrung der
Armenpfleger
Eckoerbrechung für das Grundstück Reilstraße Nr 1
Einleitung des Zwangsenteignungsverfahrens bezügl des
vom Grundstück Dessauerstraße Nr 1 zur Straße entfal
lenden Terrains
Petion wegen beschleunigter Durchführung der kl Ulrich
straße auf die Olearmsstraße
Entlastung der Rechnungen der Armenkasse für die Jahre
1885/86 1886/87 und 1887/88
Verkauf einer Parzelle vom Schulgrundstück in der Post
straße

Geschlossene Sitzung
Begebung des Restes der Anleihe

Der Stadtverordneten Borsteher
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Städtische Commissionen
Finanz Commission

Sitzung am Sonnabend den 6 Juni cr Nachm 5 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Verkauf einer Baustelle vom Schulgrundstück an der Post

straße
2 Bewilligung der Mittel zu Abänderungen der Thorfahrt

deS Stadtbahngrundstücks
3 Beitrag für die Ferienkolonien
4 Reparaturkosten für das Amalienstift
5 Begebung des Restes der Anleihe

Communale Petitionen In der gestern Abend
in der Theaterwirthlchast abgehaltenen Sitzung der Vor
steher sämmtlicher commnnaler Wahlbezirksveretne des
Haus und Grundbesitzer Vereins sowie des Bürger Ver

eins für städtische Interessen wurden die bisherigen Re
sultate der ctrkulirten und ausgelegten Petitionen die Ab
schaffung der Miethssteuer Peißnitz und Amtsgerichts
angelegenheit betreffend zusammengestellt Einige Bezirke
befinden sich noch tm Rückstände so daß sich das Resul
tat nicht eudgülttg feststellen ließ Die meisten Unter
schriften waren tm 3 communalen Wahlbezirk gesammelt
Die Miethssteuerpetition dürfte incl der rückständigen
Bezirke 2500 die der beiden anderen rund 2200 Unter
schriften erhalten Die Unterschriften haben zwar die ins
gesammt erwartete Höhe nicht erreicht wohl aber haben
dieselben in allen Ständen lebhaften Beifall gefunden
Am 10 Juni sollen die Petitionen an die zuständigen
Behörden abgesandt werden

Städtische Sparkasse Die statutengemäß alljähr
lich aufzustellende Nachweisung über die am Schlüsse des
Jahres verbliebenen Einlagen bei der städtischen Sparkasse
ist unserer heutigen Nummer beigelegt Ultimo 1390
betrug di Summe alter Einlagen 15,060,381 Mk 15
Pfg aus 34139 Conten gegen 14,710,251 Mk 50 Pfg
auf 31,470 Conten Ultimo 1889 Es sind demnach 350,129
Mk 65 Pfg Mkhreinlagen sowie 2660 neue Conten zu
verzeichnen Um Beryleichuug ihrer Abrechnungsbücher
a it dieser Nachweisung werden die Interessenten ersucht

1 Rawriirztetag nd hygienische Ansstellung
Anregung der beiden hiesigen als auch des Grebichm
steiner Naturheilvereius soll am Sonnabend den 22
Sonntag den 23 und Montags den 24 Aug d J
hier in Halle der erste Naturärztetag abgehalten werden
und zwar in Verbindung mit einer großen öffentlichen
hygienischen Ausstellung und gemeinschaftlichem Sommer
fest Die Dauer der Ausstellung ist vom 23 30 Aug
festgesetzt und wird solche wie überhaupt die ganze Fest
ltchkeit in Freybergs Garten abgehalten werden

Die Halle sche Sing Akademie in Leipzig Als
ein hocherfreuliches Zeicheu für den Aufschwung den die
musikalischen Verhältnisse unserer Stadt genommen habe
ist es zu betrachten daß die hiesige Sing Akademie Dir
Otto Reubke demnächst in Leipzig konzertiren wird Der
ausgezeichnete Erfolg mit dem dieser Verein im vorigen
März L szt s Heilige Elisabeth hier zur Aufführung
brachte wird gewiß allen denen in unvergeßlicher Erin
nerung stehen welche Zeugen desselben waren Die Sing
Akademie wird am kommenden Montag einer Einladung
des Liszt Vereins zu Leipzig Folge leistend eine erneute
Aufführung des genannten Werkes in Leipzig veranstalten
Wir halten es für überflüssig auf die Bedeutung der
Liszt schen Composition nochmals einzugehen Es ist
seiner Zeit bereits geschehen Auch hoffen wir daß die
letzte hiesige Aufführung am besten besser als Worte
es können für das Werk Propaganda gemacht habe
Allen denen aber die es noch nicht gehört empfehlen
wir warm der Aufführung in Leipzig beizuwohnen
Der Sing Akademie au ihrer Spitze Herrn Reubke wün
schen wir zu ihrem Gastspiel in Leipzig einen Erfolg der
sie für die mit der Unternehmung verknüpft gewesenen
großen Schwierigkeiten reichlich entschädigt Siehe auch
Inserat

Dem soeben erschienene Jahresbericht des Biene
wirthschaftliche Hanpt Vereins für die Provinz
Sachse Anhalt und Thüringen für 1 April 1890 bis

Hypnotische Experimente
Zu dem gestern vom Hypnotiseur Herrn Albin Krause

angekündigten Vortrag auf dem Gebiete des Hypnotismus im
Saale des Neuen Theater hatte sich wie zu erwarten war
sine zahlreiche Zuhörerschaft eingefnnden handelte es sich doch
um die Darlegung der räthselhaftesten wenigstbekannten Natur
erscheinungen welche durch Concentrirung der Gedanken des
Mediums durch bloßes Berühren desselben und dadurch daß
durch Einreden auf das Nervensystem des Betreffenden ein
gewirkt wkd beim menschlichen Organismus hervorgebracht
werden Keinerlei geheimnißvolle Macht nicht Spiritismus
der Zauber wie dies immer noch von vielen Skeptikern an

genommen wird ist dabei im Spiele alle Experimente sind
bloße Naturerscheinungen die bei jedem menschlichen Individuum

auf gleiche Weise hervorgebracht werden können Herr Krause
erörterte Letzteres besonders und betonte daß Jeder gleichviel
welcher Konstitution für die hypnotischen Versuche empfänglich

Sei dem Einen aber mehr bei dem Anderen weniger Zeit
forderlich sei um den fraglichen Zustand herbeizuführen

Dabei ist zu betone daß die Meinung irrthümlich ist wenn
man glaubt daß kränkliche nervenschwache Personen sich vor
zugsweise zu Medien eignen vielmehr sind diese wie der
Experimentator ausführte oft nicht im Stande ihre Gedanken
auf einen bestimmten Gegenstand zu konzentriren und es ergiebt
sich darum faßt die Unmöglichkeit den hypnotisch kataleptischen
Zustand d i Gliederstarre bei diesen herbeizuführen während
muskulöse stark gebaute Naturen oft ichon in ganz kurzer Zeit
sich empfänglich erweisen Im einleitenden Vortrage führte
Redner dies klar und allgemeinverständlich aus um dadurch
beim Auditorium ein gewisses Vorverständniß zu schaffen ohne
welches es nicht möglich ist die Experimente in ihren Einzel
heiten in richtiger Weise aufzufassen Zugleich wurden durch
die einleitende Darlegungen auch alle etwa vorherrschenden
Zweifel an der Reellität der Vorführungen behoben Herr
Krause hat schon bei seixem Erscheinen etwas außerordentlich
Gewinnendes seine Vortragsweise ist im Gegensatz zu vielen
Anderen vornehm und elegant er spricht ruhig und ist in Allem
voll bei der Sache kein überflüssiges Wort dabei klar und
deutlich sür Jede verständlich

MS Redner die Anwesenden aufforderte an den Experimenten
cheilzuvehmen schien doch eine zaghafte Abneigung vorherrschend
N sei ,,dem eS meldete sich nicht M Einziger a aS Herr

Krause nochmals einlud kam Einer nach dem Andern und
schließlich zählten diejenigen welche sich als Medien angeboten

hatten etwa 20 bis 3V und nahmen auf der Bühne Platz Um
ihre Gedanken besser auf einen Gegenstand konzentriren zu
können mußten dieselben einen blinkenden Gegenstand Uhr c,
ununterbrochen ansehen dann berührte der Experimentator Alle
durch Bestreichen des Kopfes und der Stirn um die Empfäng
lichkeit der Medieu zu prüfen Manche eigneten sich mehr
Manche weniger Einige waren schon jetzt in hypnotischen Zu
stand versetzt und vermochten nicht mehr sich zu erheben oder
zu sprechen Zu den hauptsächlichen Experimenten verblieben
zehn oder zwölf Herren von denen namentlich zwei ein Berg
mann wenn wir nicht irren und ein Student der Theologie
sich vorzüglich zu Medien eigneten Herr Krause zeigte in den
Experimenten zunächst die eingebildete Muskelstarre Katalepsie

die er durch bloßes Bestreichen bezw durch Einsprache hervor
bringt In diesem Zustande haben die Medien ihr volles Be
wußtsein sie hören und empfinden Alles was um sie herum
vorgeht aber sie vermögen nicht die Augen zu öffnen und sich
zu rühren Her Krause hypnotisirte den schon erwähnten
Studenten der Theologie legte ihn auf einen Tisch den Kopf
hinten herunterhängend die Beine frei in horizontaler Richtung
und derselbe vermochte sich nicht zu rühren obgleich er wie er
nachher durch seine Aussagen bewies Alles gehört hatte was
während seines hypnotischen Zustandes gesprochen worden war
Erwähnen möchten wir hier daß die Versetzung in die Hypnose

nur möglich ist wenn das Medium weiß um was es sich
handelt wenn es ihm klar ist was der Experimentator mit dem
Berühren Bestreichen c bezweckt Ist dies nicht der Fall so
ist es für den Hypnotiseur zugleich ein Ding der Unmög
lichkeit den Zustand der Muskelstarre bezw der Bewußt
losigkeit herbeizuführen oder überhaupt irgendwie auf einen
Zweiten einzuwirken Auch dies bewies Herr Krause
an Experimenten mit einem Medium Damit sällt zugleich die
Behauptung daß der Hypnotiseur gefährlich sei weil er auf
jeden Beliebigen in beliebiger Weise einwirken könne Letzteres
ist nur der Fall wenn der Zweite mit den einzelne Mani
pulationen deS Experimentators geuau vertraut ist Eine ge
wisse bedingte Gefährlichkeit wenn man S so nenne kann
bleibt dabei jedoch wenigstens unserer Meinung nach trotzdem
bestehen Im zweiten Theile des Bortrages gelangte die mehr
oder minder starke Bewußtlosigkeit der Medien zur Darstellung
zmd Erläuterung welch Experimente für da A ge vsn noch

erhöhtem Interesse sind So wurde ein Herr hypnotisirt
und in den Saal geführt anfangs an der Hand dann nur den
hörbaren Tritte folgend und als nun der Experimentator
vor ein Anderer hinter dem Bewußtlosen mit den Füßen auf
trat drehte sich derselbe etwa ein Dutzendmal um sich selbst
wie ein Kreisel Wieder auf die Bühne geleitet wurde ihm
gesagt er würde wegen einer von ihm verübten Unterschlagung

verwlgt solle aber in einer Höhle versteckt werden wenn er
seine Werthlachen dafür einsetzen wolle Willenlos gab der
Defraudant Uhr Portemonnaie Manschettenknöpfe und

Anderes dem Experimentator und verkroch sich in die bezeich
nete Höhle vnlgo unter einen Stuhl Mit gespanntem Interesse
folgte Jeder dem Vorgange ein EinVerständniß mit dem Ex
perimentator war ganz unmöglich Als der Hypnotisirte durch
Fächeln aus seinem Zustande erweckt wurde hatte er von nichts
eine Ahnung und vermißte erst die Uhr als er nach der Zeit
befragt ward Nicht bei Jeglichem schwindet das Bewußtsein
in solchem Maße Mehrere Herren wurden hypnotisirt und
dann im Saale einmal ein ziemlich stark vernehmbares Ge
räusch dann ein fast dröhnender Lärm gemacht die Einen
hatten das erste Geräusch leise die Anderen nur das zweite
die Dritten garnichts vernommen Es stuft sich somit der Zu
stand ab in völligen verflachten und Schcinschlaf Einem in
ersteren Verfallenen war das Selbstbewußtsein vollständig ge
schwuudeu Sie sind Blondin der Seiltänzer, sagte ihm der
Experimentator Sie müssen zur Vorstellung es ist schon spät
geworden Und Blondin folgte nahm einen Spazierstock als
Balancirstange und machte jede Bewegung als Seiltänzer M
er versuchte den Kopfstand zu machen und hätte die Gelenkig
keit nicht gefehlt der Ahnungs oder sagen wir Bewußtlose
hätte sich vor den zahlreichen Zuschauern auf den Kopf gestellte
Die Experimente gelangen vorzüglich Herr Krause übte ww
vor vier Jahren a k alle Gemüther wieder ine großartige
geheimnißvolle manchmal fast unheimliche Wirkung aus aber
immer läßt er wieder die Erkenntniß zum Durchbruch kommen
daß Alles lediglich Erscheinungen sind die auf natürliche Weise
beim menschlichen Organismus erzeugt werden Wir möchten
wünschen daß Herr Krause noch eine weitere Vorstellung ver
anstaltet um Denen die der gestrigen nicht beiwohnten Ge
legenheit zu geben die ein hohes wissenschaftliches Interesse
erzeugenden Experimente nach eigener Anschauung beurtheilen M



bobin 1891 entrchmm wir Folgendes Das Jahr
1890 war für die Bienenzucht unseres Hauptveremsge
bietes kein besonders günstiges obgleich die gute zum
Theil sehr gute Durchwinterang der Bienen zu den schönsten
Hoffnungen berechtigte so daß die Imker im Mai selten
stärkere Völker sufzuweisen hatten als im Jahre 1890
Die Hauptschuld an dem geringen Erfolge trägt die un
günstige Witterung in den Monat Juni und Juli Die
Winternahrung mußte den Bienen größtentheils von
den Imkern gereicht werden Einige Bienenzüchter machten im
vorigen Jahre den Versuch die Bienen mit dem billigen
Heidthein zu überwintern Der Erfolg war kein guter
Die Völker wurden dadurch ruhrkrank und gingen meisten s
zu Grunde Der Hauptverein besteht jetzt aus 56 Zweig
vereinen 19 direkten und 16 Ehrenmitgliedern Die Zahl
sämmtlicher Mitglieder beträgt gegen 1800

Zum Eisenvahnüverfall Wie der hier wohnende
Bruder des bei Adrmnopel gefangenen Herrn Ritterguts
besitzer Maquet aus dem benachbarten Siegelsdorf heute
Mittag erklärte war eine Freilassung der Gefangenen
bis heute Vormittag noch nicht erfolgt

Im Biktoriatheater tritt heute Freitag Herr
William Büll x nochmals als Emanuel Striese morgen
Sonnabend As ÄdalbertBender in dem ip dieser Sai
son erstmalig zur Aufführung gelangenden Schwank Ein
toller Einfall auf

Von Herrn Blondin jr welcher von der Direk
tion des Tmoli ElabUssemwts für eine Reihe von
Vorstellungen gewonnen ist wird erzählt daß er Derselbe
ist wegen dessen vor fünf Jahren zwei excentrische Ameri
kaner welche seinen gefährlichen Uebergang shne Balan
cirstarige über eine der breitesten und reißendsten Stellen
der Donau beigewohnt hatten die Wette um 3000 Pfund
Sterling 60,000 Mk eingingen daß er vor Ablauf von
5 Jahren in dir komischen Scene wo er als Trunkenbold
über das Leil äust sicherlich herunterfallen wird Trotz
dem nun Herr Blondin seit jenem Tage in verschiedenen
Städten unter ganz fremdem Namen aufgetreten ist wird
er von jenen zwei Amerikanern auf allen seinen Gastreisen
verfolgt und begleitet Wie er vermuthet sollen dieselben
auch bereits hier in Halle eingetroffen sein um seinem
jedesmaligen Auftreten beizuwohnen Die Bürgschaft da
für daß die Mittheilung Thatsachen entspricht müssen
wir der Tivoli Direktion von der wir die Nachricht er
halten überlassen Hoffen wollen wir daß dem Künstler
bet uns ein Unfall nicht begegne

I Ehlbecks Menagerie ist hier eingetroffen die
selbe wird auf dem Roßplatze errichtet und am kommen
den Sonntage eröffnet werden Sie enthält wie uns
mitgetheilt wird nicht weniger wie zehn dresstrte Löwen
Königstiger Leoparden Panther Eisbären Zebras einen
86 Centner schweren Riesen Elephanten Lamas Hyänen
Bären Wölfe Affen aller Art Krokodile u A m, so
daß der Besuch ebenso lehrreich wie interessant sein dürfte

VsASiAA d Weich
2 Leipzig 4 Juni Am vergangen Sonntag in der Mit

tagsstunde bestieg ein Mann in Neustadt bei Leipzig das Dach
der Schule zog seinen Rock aus und zählte laut daß es über
den Markt schallte eins zwei drei Bei drei stürzte er sich
aus einer Höhe von vier Stockwerk hinab aufs Trottoir und
war sofort eine Leiche Der Selbstmörder war ein dem Trunk
ergebener Stuckaturarbeiter

Erfurt 4 Juni Ein Selbstmörder wurde heute Vor
mittag im Steiger nahe der schönen Aussicht an einem Baume
hängend aufgefunden Die Persönlichkeit konnte noch nicht fest
gestellt werden

0 Reinhardsbrunn 4 Juni Am Montag früh wurde
in dem kleinen Teicde oberhalb Reinhardsbrunn die Leiche eines
neugeborenen Kindes aufgefunden Ueber die Thäterin ist noch
nichts bekannt

A Berlin 4 Juni Wie wir hören ist das Projekt einen
neuen Tatterfall im Garten des Palais des Fürsten Blücher
am Pariser Platz neben dem Brandenburger Thor zu errichten
definitiv aufgegeben worden Der hierfür bestimmte Platz ist
von dem Grafen Guido Henckel von Donnersmark gemiethet
worden Den Adjacenten welche sich sehr vor der Nachbar
schaft der Pferdeställe gefürchtet hatten wird diese Nachricht
gewiß sehr erfreulich sein

8 Potsdam 4 Juni Hier ertrank gelegentlich einer Boot
satzrt gestern Abend ein Füsilier des 129 Infanterieregiments
aus Bromberg Namens Kuhlmann welcher zum Lehr Jnfan
teriebataillon abkommandirt war Das Boot indem sich noch
zwei Kameraden deS Verunglückten befunden hatten kenterte
in der Nähe der über die Havel führenden Eisenbahnbrücke
jenseits des Kiewitt Während sich zwei Soldaten zu retten
vermochten fand der dritte eben Kuhlmann seinen Tod in den
Wellen Der Leichnam des Verunglückten wurde heute Vor
mittag in das hiesige Garnisonlazareih überführt

x Costvig 4 Juni Am Sonnabend ertrank ein Soldat
hiesiger Wachtmannschaft als er in derselben Stunde zum
dritten Male über die Elbe schwamm

Kiel 4 Juni In der letzten Nacht kam wie die Kieler
Zeitung meldet in Folge kurzen Schlusses in der elektrischen
Leitung in einer Maschinenkammer an Bord des Panzerschiffs

Oldenburg Feuer aus welches innerhalb zwanzig Minuten
ohne größeren Schaden angerichtet zu haben gelöscht wurde

d Hmnbnrg 4 Juni Der Pflanzer der Kamerun Land
und Plantagen Gelellschaft Herr Theuß welcher mit dem
Dampfer Marie Wocnuann kürzlich aus Kamerun hier an
gekommen ist hat eine jungen Eingeborenen den fünfzehn
jährigen Mandonga Dick bei einem hiesigen Schuhmacher in
die Lehre gegeben Der ältere Bruder Dicks betreibt bereits
in Kamerun das Schneiderhondwerk

s Hamburg 4 Juni Der englische Dampfer Efficient
rannte gestern Nacht dm bei Finkenwärder kreuzenden schwer
beladenen Ewer Auguste über der sofort in die Tiefe sank
Der Schleppdampfer Michel eilte zur Unfallsstelle und rettete
den Sohn des Schiffers während letzterer ertrank Die Leiche
desselben ist noch nicht gefunden

1 Trier 4 Juni Am nächsten Sonntag wird ein Hirten
chreiben des Bischofs von Trier veröffentlicht welches die

Ausstellung des heiligen Rockes ankündigt

Persszmlvsrändsruttgen i der Provinz
Reg Bez Mersebnrg Die Oraanistenstelle an der St

Andreaskirche zu Eisleben i t dem bisherigen Musiklehrer Otto
Richter zu Berlin verliehen worden Aus dem Kreise der Be
amten der Steuerverwaltuna wurden befördert bezw versetzt
der Ober Controle Assistent Wernecke von Eilenburg nach Han
nover und der Hanvkamts Aisistent Bmcckhardt von Halle nach
Lansensalza Pensionirt sind die Steueraufseher Kofabl in
Veesenlaublingen und Nitsche in Wallwitz Gestorben ist dee
Steueraufseher Stiborsk in Teutlchenthsl Aus dem Kreise
der k Eisenbahnbeamten ist der Stationsvorsteher Vlawitfch
von Berzwitz nach Trebbin der bisherige Vorsteher der Station
Malisfeld Haack ist nachBarby versetzt und die Station Mans
feld dem Stationsaufseher Gohlke aus Lindau übertragen
worden

Reg Bez Erfurt In der Stadt Mühlhausen ist der
Fabrikant Gottsried Rechenbach an Stelle des verstorbenen
Gustav Becke zum unbesoldeten Stadtrach bis Ende Februar
1893 gewählt und bestätigt worden Befördert und versetzt
worden ist der Hauptamtsassistent Stiedina in Langensalza
als Ober Control Assistent nach Erfurt Pensionirt ist der be
rittene Steueraufseb r Linke in Erfurt Gestorben ist der
Steuer Einnehmer 2 Kl Riedel in Gesell Der Eisenbahn
Güter Expedient Herrmann wurde von Erfurt nach Leipzig
versetzt

Reg Bez Magdeburg In der Stadt Nken a d Elbe
ist der unbesoldete Rathmann Pommer auf die sechs Jahre
vom 9 Juni 1391 bis dahin 1397 wieder gewählt und be
stätigt worden Der Pfarrer Bötticher in Friedrichsbrunn ist
zum Localschulinspector der Schulen in der Parochie Fried
richsbrunn der Pfarrer Eltze in Lüfsinaen zum Localschul
inspector der Schulen in der Parochie Lüffingln ernannt der
Schulamt candidat Alfred Becker aus Magdeburg zum Lehrer
Küster und Organisten in Giesenlagen vorläufig bestellt Der
Lehrer Beduhn aus Ratzebuhr zum Lehrer Cantor und Orga
nisten in Ribbensdors ernannt die Lehrerin Aechtner aus
Valescahof zur Inhaberin der 6 Lehrerstelle in Unseburg vor
läufig bestellt der SchulamtScandidat Lehmami aus Halberstadt
zum dritten Lehrer Cantor Küster und Organisten an der
St Laurentii Kirche in Groß Quensredt provisorisch bestellt
worden Der Lehrerin Fräulein Julie Schneider aus Nieters
Hof z Z in Klötze ist die jeder Zeit widerrufliche Erlaubniß
ertheilt worden im diesseitigen Regierungsbezirk als Haus
lehrerin unterrichten zu dürfen Der Schulamtscandidat
Stappenbeck aus Liesten ist zum Lehrer Cantor und Küster in
Vietzen prosilorifch bestellt der Lehrer Süße aus Sonnenburg
zum Lehrer an den städtischen Volksschulen in Gardelegen die
Handarbeitslehrerin Hermine Thieme in Quedlinburg zur
Handarbeitslehrerin an der gehobenen Bürger Mädchenschule
daselbst ernannt worden Der Katastercontroleur Rechnungs
rath Ristow zu Gardelegen ist vom 1 Juli d I ab in gleicher
Eigenschaft nach Hannover versetzt Die Verwaltung des da
durch zur Erledigung kommenden Katasteramtes in Gardelegen
ist dem bisherigen Katasteralsistenten demnächstigen Kataster
controleur Walter Preuß aus Wiesbaden übertragen worden
Der königliche Oberförster Gödecke zu Magdeburg ist vom 1
Juli d I ab mit Pension in den Ruhestand verletzt

Im Ressort der königlichen Provinzial Steuerdirection zu
Magdeburg sind befördert bezw versetzt worden der Ober
reviior Philipp in Magdeburg zum Bureauvorsteher für das
Rechnungswesen bei der Provinzial Steuerdirection in Münster
der Haupt Steueramtscontroleur Madien in Burg zumHaupt
Steueramtsrendanten daselbst der Steuerausseher Schortmarm
von Schwaneberg als Salz Stkuerausseher nach Schönebeck
die Steueraukieher Born von Osterwieck nach Tangermünde
Günther von Hamersleben nach Halberstadl Heine von Ader
stedt nach Erfurt und Schmidt ttl von Magdeburg nach Tanger
münde Pensionirt sind der Hauptsteueramtsrendant Zemke
in Burg die Provinzial Steueriecretäre Borkenhagen und Rott
mann in Magdeburg Letzterer sowie Zcmke unter Beilegung
des Charakters als Rechnungsrath der Salz Steueraufseher
Koch in Schönebeck die Steueraufseher Meyer in Meitendorf
und Wolfs in Halberstadt

GerichtszeiLnng
Halle 4 Juni Strafkammersitzung Der inhaftirte

im Oktober 1359 in Budapest geborene in Weimar resp Wit
tenbera wegen Betrugs zu 6 und 2 Monaten Gefängniß und
außerdem in München verurtheilte dieie Strafen jetzt ver
büßende Goldarbeiter und Kaufmann Salomon Deutjoh war
wegen Urkundenfälschung Betrugs und Betrugsversuchs ange
klagt Am 12 Dezember v I kam der Beschuldigte in das
Geschäft der Bankfirma Bpelt u Sohn hier vorgebend ein
Guthaben beim Bankinstitut Lyonnais Lyon zu haben übergab
einen Check Nr 29 über 3S0 Francs Mit der selbst gefertigten
Unterschrift Felix Dnvernoy Er wurde an den Kafsirer ver
wiesen und zog dieser wegen der französischen Sprache des
Petenten den Kommis Rofenthal zu Es wurde ihm gesagt
daß der Vctrsg ihm erst ausgezahlt werden könne wenn der
selbe eingezogen wäre D erklärte sich befriedigt und wollte
am 16 Dezember wiederkommen wos nicht geschah Einge
zogene Erkundigungen ergaben die Unwahrheit der Angaben
dem Inhaber der genannten Firma waren durch Porto und
Spesen 3 Mk Unkosten erwachsen Am 12 Dezbr leste er im
Geschäft der Firma Kulisch Kämpf u Comp einen Eheck Nr 21
über 380 Francs vor mit dem Ersuchen um Auszahlung des
Betrags vorgebend Seidenreisender und im Eisenbahnwagen
beraubt worden zu sein Das Geld brauche er nöthig zur
Weiterreise baldige Nachricht erwarte er im Hotel Stadt
Hamburg wo er logire Nach erlangter Zusage erbat er sich
einen kleinen Vorschuß von 5 bis 10 Mk um die Hotelkosten
bezahlen zu können was ihm jedoch abgeschlagen wurde Nach
frage im Hotel Stadt Hamburg ergab daß D dort gänzlich
unbekannt war Die Banlfirma unterließ daher alle weiteren
Schritte in dieser Angelegenheit so daß ihr kein Nachtheil er
wuchs Die Verhandlung der Sache wurde zwecks Beweis
aufnahme am 4 Mai vertagt weil D behauptete adoptirt zu
sein und Duvernoh zu heißen Die Ermittelungen haben zu
dem Resultate geführt daß die Angaben unwahr sind und trug
die Staatsanwaltschaft auf eine Gefammtstrafe einschließlich der
früheren von 3 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust
an Der Gerichtshof erkannte auf eine Zufatzstrafe von 1 Jahr
14 Tagen Gefängniß

Vor hiesiger Strafkammer war der Gutspächter
Dr zM Hochheim in Schasstedt von der Anklage der Milch
sälschung c freigesprochen Hiergegen legte die Staatsanwalt
schaft Revision ein die heute vor den Reichsgericht zur Ver
handlung gelangte Dasselbe hob das erste Urtheil auf und
wies die Angelegenheit zur nochmaligen Verhandlung in die
Vorinstanz zurück

Der Bochumer Stenerprozetz
Essen 3 Juni Die Herren Unterschätzten maschirten heute

in großer Zahl aus Es ergab sich daß bei vielen Herr
Fusangel weit über die wirklichen Einkommen hinausgegangen
bei den meisten aber das Richtige getroffen manche sogar
unterschätzt hatte Wir greifen selbstverständlich nur die
krasseren Fälle heraus Zunächst hatte sich Herr Fusangel
sehr geirrt als er behauptete der Bochumer Verein bezahle
kolossale Summen Forensensteuer zu wenig Die Verhandlung
ergab daß die Einschätzung richtig erfolgt ist Herr Bergassessor
Pieper steuerte 1389 um diesesJahr handelt es sich überhaupt
stets von einem Einkommen von 10 80 Mi Herr Fusangel

behauptete der Herr habe 36,000 Mk Einkommen He
Pieper mußte dies für 1339 zugeben da ihm in jenem Jahre
eine Gratifikation von 10 000 Mk zugefallen sei Sonst be
trug das Einkommen des Herrn Pieper 25 000 Mk Der
Stadtverordnete Wilhelm Seippel steuert in der 2 Stufe bat
aber 12 000 Mk Jahreseinkommen Der Bankier Robert
Körte steuert in der 10 Stufe Herr Fusangel behauptete der
selbe habe 36,000 M was der Zeuge Körte bestätigt Der
Bergrath und Landtagsabgeordneie Herr Schultz steuert von
einem Einkommen von 10 12,000 Mk Herr Fusangel schätzte
ihn auf 100 bis 12,000 M Herr Schultz giebt zu daß sein
Einkommen 32,000 Mk betrag Der Kaufmann Bosch ist mit
4200 Mk Einkommen eingeschätzt er hat aber 12,000 Mk Der
Fabrikbesitzer Stegemann steuert von einem Ei kommen von
6M0 M Herr Fußangel schätzt ihn auf 13 000 Mk derZeuge
gab aber zu daß er 1339 40 000 Mk Einkommen gehabt
habe Der Bureauchef Herr Generotzki vom Bschumer Verein
ist von 4300 Mk Einkommen besteuert Herr Fusangel schätzt
ihn au 12,000 Mk was der Zeuge bestätigte Der Kaufmann
Herr Braumann zur Partei des Herr Fusangel zählend ist
von 12 000 Mk besteuert hat aber 22,000 Mk Jahresein
kommen Der Kaufmann Herr Wilh Winkelmann eb nfalls
zur ultramontanen Partei gehörig steuert in der 7 Stufe hat
aber ein Einkommen von 2 ,000 Mk Der ultramontane Wirth
Herr Laarmann ist nur mit der Hälfte seines 12,000 Mk be
tragendes Einkommens besteuert Die Söhne des Herrn Ge
heimraths Baare beide auf dem Bochumer Verein beschäftigt
der eine als Generalsekretär der andere als juristischer Beirath
sind ebenfalls unterschätzt Der Generalsekretär steuert nur
von 7600 Mk Einkommen hatte aber 12,000 Mk der andere
steuert in der 5 Stufe 6000 Mk hat aber etwa 11,000 Mk
Einkommen

Der Baecarat Skandal
London 3 Juni Der Gerichtssaal war auch am zweiten

Tage des Prozesses ebenso überfüllt wie am Tage vorher
Die Cröme der Londoner Gelellschaft hatte sich wiederum ein
gefunden und folgte dem Laufe der Verhandlungen mit dem
lebhaftesten Interesse Viele Damen hatten sich weife für den
ganzen Tag vorbereitet und zur Stärkung des inneren Men
schen Speisen wie Gelränke mit zur Stelle gebracht denen sie
ungenirt vollste Gerechtigkeit widerfahren ließen In den
Galerien faßen gaine Reihen fashionabler Schönheiten welche
ihre Lorgnetten unverwandt auf den Kläger die Angeklagten
und die Anwälte lichteten und gleichzeitig mit größter Ge
wissenhaftigkeit das Gesicht des Prinzen von Wales studirten
welches denselben heiteren Ausdruck wie gestern zur Schau
trug Sir Charles Russell fetzte das Kreuzverhör des Klägers
fort das besonders gegen Schluß einen sehr dramatischen An
strich bekam als der gegnerische Anwalt auf die Verlesung eines
als privat bezeichneten Briefes bestand Dieselbe wurde
indeß schließlich nickt zugelassen was wohl vielen der Zuschauer
Enttäuschung bereitete denn man hatte sich schon auf sehr
Pikante Enthüllungen gefaßt gemacht Hierauf fand die Zeugen
vernehmung des britischen Thronfolgers statt welcher aussagte
daß er Sir William Gordon Cumming feit 20 Jahren gekannt
habe und mit ihm bis September 1390 häufig zusammenge
troffen fei Der Prinz von Wales gab alsdann genau Auf
schluß über d n Verlauf der Ereignisse in Tanby Croft nach
dem er von dem angeblichen Falsch Piel des Klägers gehört hat
Hierauf folgte ein etwa 10 Minuten währendes Kreuzverhör
während welcher Zeit tiefstes Schweigen herrschte Der Prinz
von Wales wohnte nach der Frühstückspause wider Erwarten
der Vernehmung des Generals Owen Williams bei der eine
der Hauptrollen in der Affaire gespielt hatte Morgen wird
die Vertheidigung ihren Anfang nehmen der man wie wohl
kaum erwähnt zü werden braucht allseitig mit Spannung ent
gegensieht

London 4 Juni Die Aussagen Wilwns in dem Spiel
Prozeß sind sehr belastend für Oberstlieutenant Cumming
Wilfon erklärte er hab bemerkt und alsbald auch seinen
Freunden mitgetheilt wieCumming wenn dieKartm zu seinen
Gunsten ausfielen seinen ursprünglichen Einsatz vergrößerte
und wenn sie wider ihn ausfielen einenTheil desselben zurück
zog Er habe Eumming mit seinen Freunden beobachtet und
ihn unzweifelhaft be m Falschspielen entdeckt

London 4 Juni In dem Baccarat Vrozeß kam esheute zu der peinlichen Enthüllur g daß der Prinz von Wales
die Spielmarken selbst mitgebracht hatte Die radikalen Blätter
tadeln den Prinzen heftig daß er über der Leidenschaft des
Spieles seine Würde als Thronerbe vergessen habe Heute ist
die öffentliche Meinung günstig für Eummmg Wie es heißt
wird derselbe sich bald mit einer jungen reichen Amerikanerin
verheirathen

London 4 Juni Die Klage der Gouvernante Fräulein
Wiedemann gegen Mr Walpole wegen Bruch des Ehe
ve sprechens welche die englischen Gerichtshöfe seit Jahren
beschäftigte dürfte innerhalb der nächsten Tage zum dritten
Male verhandelt werden Diesmal wird sich die Klägerin von
drei Anwälten vertreten lassen

Theater Kunst Wissenschaft ud Literatur
U Berlin 4 Juni Die durch die Blätter gegangene Notiz

über die Ablehnung eines vielgenannten Bildnisses seitens der
AusstcllungsjuN der d esjäizngen Internationalen Kunstaus
stellung unter dem das Molikebild von V Parlaghy zu ver
stehen war enthielt in einem Nachlatz die Mittheilung die
Künstlerin habe angegeben daß sie im Besitz der goldenen
Medaille des Wiener Kunstsalons sei Dieses beruht auf einem
Irrthum Der Gemahl der Künstlerin die damals im Aus
lande weilte hatte nur den Vorsitzenden des Komitees darauf
aufmerksam gemacht daß Frau Parlaghy eine große Medaille
vom Kaiser von Oesterreich besitze und hieran die Frage ge
knüpft ob dieselbe nicht jurhfrei mache Die Entscheidung
war jedoch eine negative da nur große Medaillen aus Salons
die Werke über die Beurtheilung der Jury stellen

u Potsdam 4 Juni Zur Besichtigung des geodätischen
Instituts auf dem Telegraphenberge kierselbst welches un
mittelbar hinter dem astropbysikalischen Institut neu erbaut ist
traf heute Mittag 12 /z Uhr der deutsche Geometerverew
welcher seit Sonntag den 30 Mai in Berlin tagt auf zwei
Extradampfern der Sterngeiellschaft hier ein Auf d m einen
Dampfer hatte ein Musikkorps Platz genommen Nach Be
sichtigung des genannten Instituts wurde im Cafe Sanswuci
zu Mittag gespeist und danach ein Ausflug in die königlichen
Gärten unternommen um auch diele in Augenschein zu nehmen

k Petersburg 3 Juni Von den 262 Studenten welche
die Universiät TomSk am 1 Januar 1391 besuchten erhielten
nicht weniger als 197 d h 97 Prozent staatliche Unterstützung
da sie keine garaniirten Mittel für ihre Studien besaßen im
Jahre 1390 wurden für diesen Zweck 13,782 Rubel ausgegeben
Von dielen 262 Studenten waren 90 Sibirjaken und stammten
172 aus dem europäischen Rußland Nur 31 hatten Gymnasien
174 dagegen geistliche Seminare ablolvirt Der Konfession nach
waren 225 orthodox 5 katholisch 3 lutherisch 27 Juden und 2
Mohamedamr

u Athen 2 Juni Ein erfreuliches Beispiel von dem
Aufschwung welche die Ausübung der schönen Künste in
Griechenland genommen hat bildet die von griechischen Künst
lerinnen in Athen v ranstaltete Ausstellung welche kürzlich
eröffnet wurde und an welcher mehr als 30 Damen sich be
theiligt haben An der Spitze der Veranstaltung steht Fra
Perin die Leiterin der Frauenzeitung Unter den ausge



stellte Bildern befinden sich einige von nicht gewöhnlichem
Werthe
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Die Cosrk der mit bezeichneten Effekten erftche sich pro SM

Mehlbörsenverein zu Halle a d S den 4 Juni
m Kilogramm netto Kaiser Auszug 38,00 bisMl Weizenmehl 00 34 50 bis 35,50 Mark Weizenmehl 0
32 50 bis 33,50 Mk Roggenmehl 0 32,00 bis Mk
Roggenmehl 0j1 31,00 bis Mk F,uiermehl 17 00 bis

77 Mk Roggenkleie 13,00 bis Mk Weizenkleie12,00 bis M Weizenschaale f 11,75 bis M
Haidemebl 34 Mk

Vermischtes
Wien 4 Juni Bezüglich des überfallenen Orientzuges

wiiö weiter gemeldet Die Briganten sprachen auch französisch
und italienisch sie ließen sich von den Reisenden die Pässe vor
weisen Die Räuber sind meist Griechen deren Anführer
uban ni s nach den Mittheilungen der Orientbahn Direktion

er Änd ecs D Red in jener Gegend schon lange sein
Unwesen treibt Im vorigen Jahre nahm er einen Neffen des
Sultans gefangen und überfiel die Station Eski Baba kürzlich
raubte er zwei Wächter und einen Bahnbeamten aus Sämmt
liche Retsende sind überzeugt daß die Räuber Helfershelfer in
Konstantmopel hatten Im Zug befand sich auch ein Beamter
der türkischen Bahnen Namms Kudlich ein Verwandter des
politisch wohlbekannten Dr Hans Küdlich Er durchlief nach
dem lleberfall die noch acht Kilometer lange Strecke bis zur
Station Tscherkeßköi und kam in anderihalb Stunden mit dem
Hufszuge zurück der die nicht gefangen genommenen Reisenden
nach Adrianopel brachte

Wie 4 Juni Meyersfeld mit Frau aus Braunschweig
Ebenfalls Mitglied der Stangenfchen Reisegesellschaft die gestern

eingetroffen schildern lebhaft den räuberischen
Ueberfall In Vhilippopel bestieg Fürst Ferdinand von Bul
garien den Zug und sprach dem Ehepaar Meyersfeld lein Bsi
ieid aus wegen des ausgestandenen Schreckens Tie Ueber
zeugung ist eine allgemeine daß die wohlorganistrte Räu er
dande in der auch französisch und italienisch gesprochen wurde
tn Konstantinopei Helfershelfer habe und daß die Banditen
sine bestimmte Person suchten nämlich den in London lebenden
griechischen Bankier einen vielfachen Millionär der jedoch erst
denarn Montag abgegangenen Orient Expreßzug benutzte

Wren 3 Juni Heute zwischen 12 und 3 Uhr Nachmittags
ging über Wien ein heftiges Gewitter nieder Im Wiener
Polizeirayon wurden 30 Blitzschläge die mehr oder minder
Schaden anrichteten verzeichnet Ein auf einem Dachboden
in Donaufeld weilender Knabe und ein anderer Knabe in
Favoriten der auf einem freien Platz bei einer Holzplanke mit
Kameraden spklte wurden vom Blitz getödtet zwei der Ka
meraden an den Füßen gelähmt zahlreiche andere Personen in
Häusern und auf den Straßen wurden durch Blitzschläge betäubt
und theilweise beschädigt

Turin 3 Juni In der letzten Nacht sind in Folge unge

mekn heftigen Sturmes im Thals Suha mehrere Häuser ein
gestürzt wobei neun Personen getödtet und mehrere verwundet
wurden

rs Petersburg 4 Juni Auf dem Jlmensee südlich von
Nowgorod sind dieser Tage in Folge eines einzigen Sturmes
19 Barken mit Holz beladen das aus den Alowlchen Wäldern
nach Petersburg bestimmt war zu Grunde gegangen der
materielle Verlust belauft sich auf 20,MS Rubel der an Menschen
leben ist noch nicht festgestellt

Algier 2 Juni In Departement Algier werden die
Heuschreckenschwärme immer zahlreicher Im Sahel von Algier
und in Mitidja haben dieselben großen Schaden angerichtet
sie sind auch schon in Kabylieu bei Tiziutu angelangt In
La Calle Departement Konstantine legen die Heuschrecken
Eier und verwüsten alle Anpflanzungen Die Lage wird
immer schlimmer namentlich da den jetzt erschienenen Heu
schrecken bald die aus den Eiern schlüpfenden Jungen folgen
werden In El Golead Ghardaia Lagbouat Djelfa sind schon
zahlreiche Heuschrecken aus den Eiern gekrochen

Eins Mädchenhändlerin Namens Julie Kronner
welche vorgestern Mittag mit drei Mädchen aus Raab in Wien
eintraf wurde au dem Staatsbahnhofe verhaftet und sammt
den Mädchen der Bolizei eingeliefert Der Vorfall erregte
großes Aussehen in der von Menschen erfüllten Eisenbahnhalle

Romantisch Aus Stockerau wird uns geschrieben
Seit zwölf Tagen wird hier ein bildhübsches löjähriges Mäd
chen die Tochter der sehr achtbaren Familie eines hiesigen
Arztes und ehemaligen Reichsraths Abgcordneten und gleich
zeitig ein Oberstlieutenant des hiesigen Dragoner Regiments aus
alter Adelsfamilie in Schleswig Holstein Graf W welcher tn
Folge Transferirung am 20 v M bei seinem neuen Regiment
in Siebenbürgen hätte eintreffen sollen vermißt Alle mit
größtem Eiter insbesondere seitens der um das Schicksal ihrer
Tochter besorgten Eltern auch mit Intervention der Wiener
PolizeidirecNon unternommenen Nachforschungen zur Auffindung
der Vermißten blieben bisher erfolglos und es ist daher be
greiflich duß das Verschwinden der beiden allgemein bekannten
jungen Leute in Stockerau peinliches Aussehen erregt und das
Tagesgespräch bildet Anfangs besorgte man in vertrauten
Kreisen einen traurigen Ausgang der Affaire wie dies auch
der Umstand zeigt daß am 29 v M gelegentlich des Doppel
selbstmordes in Korneuburg nicht nur der Vater des Mädchens
sondern auch einige Offiziere sich in der Todteukammer in
Koineuburg einfanden weil man befürchtete die Vermißten
hier aufzufinden Heule hat man jedoch bereits Anlaß zu einer
t östlicheren Annahme man spricht von einem Telegramm aus
Venedig durch welches die Verwandten des Grafen in Schles
wig Holstein g belen werden eine Abfindungssumme in einem
spanischen Hasen zu deponiren da der Graf nie mehr zurück
kehren weide sondern in fernen Landen mit seiner jungen
Frau ein neues Leben begisnen wolle

TSZTMKWMS O lStztA MsHmchtKU
K Hamburg 3 Juni Die Hambnrgische Staatsschuld hat sich in den letzten SV Jahren mehr als

verdoppelt und beträgt gegenwärtig fast ST Millio
nen Mark Der auf den einzelnen Kopf entfallende
Betrag ist nicht höher als vor SV Jahren weil die
Bevölkerung ebenso zugenommen hat als die Schul
den

s Wilhelmshaven 3 Juni Mit der Leitung
der Befestigungsarbeiten auf der Insel Helgoland ist
der Jngenisur Hauptmann Fslvamn zn Cnxhaven be
auftragt worden
k Petersburg 5 Juui Um die Thätigkeit des

Moskauscheu Generalgouverneurs welcher Posten
augenblicklich vom Großfürsten Sergius Älexandro
witsch eingenommen wird auf die Gegenstände der
höheren Verwaltung zu konzentrire sind gewisse An
gelegenheiten andere Beamten zugewiesen worden
So fällt die Unterschrift der in der Kanzlei des Mos
kauscheu Generalgouverneurs auszufertigenden Aus
landspässe und der Pässe der in Moskau lebenden
Ausländer künstig nicht mehr dem Generalgouver
neur sondern dem Moskauscheu Gouverneur zu ebenso
die Genehmigung zum Druck der Beschlüsse der Land
schafts Adels uud Stadtverordnetenversammlungen
der Entscheidung über die Errichtung von Fabriken
und industriellen Etablissements in der Stadt Moskau
und dem Gouvernement Moskau

Wien 4 Juni Eine offiziöse Berliner Zuschrift in der
Pol Rorr versichert auf das Allerbestimmteste baß die

deutsche Regierung fest enschlossen sei bezüglich der Getreide
zölle auf dem vom Reichskanzler unzweideutig gekennzeichneten
Standpunkte zu verharren Weder von einer Herabsetzung
noch von einer Suspendirung der Getreidezölle werde in ab
sehbarer Zeit soweit sein menschliches Ermessen geht die Rede
sein und jeder Hinweis auf Möglichkeit oder Wahrschein
lichkeit dürfe von vornherein als Versuch bezeichnet werden
die öffentliche Meinung irrezuführen

Bern 4 Juni Der Tessiner Castioni in London der unter
der Anklage steht anläßlich des Tessiner Ausstände den Staats
rath Rossi erschossen zu haben und dessen Auslieferung Groß
britannien ablehnte hat dem Bundesgericht geschrieben er
werde sich unter Umständen dem am 29 Juni in Zürich zu
sammentretenden Schwurgericht freiwillig stellen Von den
Geschworenen sind dank den von den Vertheidigern vorge
nommenen Streichungen elf radikal einer konservativ

Rom 4 Juni In der Kammer erklärte Rudini auf die
Frage ob die Regierung gegen die Judenverfolgungen in ver
schiedenen Theilen Europas Schritte thun wolle die Regierung
könne sich in die inneren Angelegenheiten anderer Staaten
nicht einmischen sollte sie aber in die Lage kommen ihre

Sttmme abzugeben dann würde sie dies nur zu Gunsten
religiöser Duldsamkeit thun

Paris 4 Juni Der disponible Gesandte Graf Daunatz
wurde zum Gesandten in Kopenhagen ernannt

Moskau 4 Juni Der Polizeimeister Jurkowski berief
den Rabbiner der Moskauer Gemeinde Herrn Minor zu sich
undGhatte mit ihm eine längere Unterredung Sagen Sie
Ihren Glaubensgenossen, sagte er unter Anderem sie sollen
ehrlich seien sonst wird es ihnen noch schlimmer ergehen
Herr dunkel ist der Rede Sinn Anm d Red Die Aus
weisungen dauern fort Hier und da erhalten jüdische Groß
kaufleute und Fabrikanten eine Frist zur Erledigung ihrer An
gelegenheiten

London 4 Juni Der Zustrom russischer Juden nach hier
währt fort seit Montag kamen in London 91 auf drei Ham
burger Dampfern an

London 4 Juni Auf der Metropolitäubahn zwischen de
Stationen Samt Johnswood und Marlboroughroad stieße
heute früh zwei Passagierzüge zusammen Zwei Personen sind
todt mehrere verletzt

Vvrliii SSr varn 4 sai I8S
Xiu ss
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ÜMpsusr 137,50vauiisiibMin 126,30
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Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

ASgMW UNS MNZiWft
der EisenbahAzüge Bahnhof HMe

Mtd AttZiZuft

Nach Hawcrftadt S V 7 4S
11 35 B 1 13 N 1 3 3 5 N
6 N 9 25 A

Gültig Vom 1 Juni
Wo H lberftadt 5,SS B lvm

CönnernZ 8 19 B 10 3V 1S 4Z
N 4 SS N 5 20 N 1 3 S R
11 28 A

Nach Berii 12 3 U 3 46 V 1 3
4 2 Z V 7 2S B 8 59 B 1 3

11 B 1 4V N 5 S1 N 5 34
N 3 11 A 1 3 8 3S A 3 23
A 1 3

Nach LtiHZig 2 42 V 4 31 V
5 45 V 6 45 B 7 33 B 1 3
9 B 10 1 V 10 32 B 1 3
Z11 40 B 140 N 3 53 N
5 5 R 1 3 S 23 N 1 3 ZS 30

A 7 7 A ZZ 30 A 9 5 A
10 56 A 1 3 11 40 A

Nach MWS M g 6 46 V M
CöthenZ 7 15 B 9 43 B 10 S3 N
M Cöth nZ 11 31V 1 3 1 26
N 3I3N 5 41 R 6 30 N M
CötlM 7,2 A 1 3 8 33 A
10 25 A 1 3 11 55 N M

Cöthen Z

NachTWM 1 19 V 5 50 B
6 7 B 1 3 7 15 B M Tia dt

sulza nur Sonntags bis 30 Aug
7 39 V 1 3 10 13 V lO iiS

B 1 3 sbisWeißenM 11 24
V 11 39 stis Neudietendors
12 53 N MEiseuschZ 2 10 N
5 48 N 1 3 5 59N 1 3 M

WsißenselsZ 6 27 A Ms EisenachZ
7 26 N stis Merseburg 9 20 A
M Erfurt 11 23 A

Nach Kassel 5 15 V 6 46 V M
SangerhauIenZ 9 V 10 43 V 1 3
1 20 N M EislebsnZ 2 5 N
5 50 N 9 30 A M Nordhan
WZ 10 31 A 1 3 11 36 A M
EislebeuZ

Nach Sma G Se 7 40 V 11 24
B stis Cottbus 1 31 N ,36
A 1 3 9,33A jM Zinstertvalde

Bon Berlin 4 55 V 7 Z2V svm
BitterseldZ 9 56 V 10 30 V 1
11 19 B 11 29 V 1 55 N

S 29 N 5 44 N t 3 5 51
N 1 3 fton Titter seid 8 42 A
11 23 A 1 13 A

Bon LkiLii Z5 SS V 6 36 B 7 g
V 7 49 V 9 40 10 30 B
11 23 V 1 3 1 7 N 1 15 N

1 3 2 S2 N Z 4 14 N S 24 N
6 9 N 6 57 A 1 3 7 29 A
3 23 A 1 3 9 9 A 10 13
A 1 3 11 49 Ä

Von MagdeSnrü 2 32 V S 27 V
on CöthenZ 6 34 V svon

Cöthen 7 24 V 1 3 8 50 V
svon Cöthen 9 53 B 10 2
V 1 3 1 2Z N 3 33 N 5 1

1 3 6 Z6 A 3 58 Zl 10 50
A 1 3

Bon TWrmge 3 42 V 1 Z lve
W ißenfels 4 22 V 5 26 V
jnur Wochentags v Merseburgl
6,56 B on Erfurt 3 50 V
1 3 10 28 V von Eisenachs
1 6 N 4 21 N stou Eif nachZ
5 1 N 5 14 N 3 6 A 1 3
ston Weißenfels 3 20 N j ool
Eisenach 9 11 A 1 3 10 2
A jvon Stadtsulza nur Sonn
tags bis 30 August 11 14 A

11 53 Ä 1 3
Bon Kassel 6 29 V kvon EiSlxben

6 55 V sv Nordhauien 7 16 V
1 3 10 B 12 40 N lv Sanger
Hausen 1 13 N 5 13 N 7 2Ä
A on Eisleben 3 3 A 1 3
10 40 A

Bon Sorau Kuben 7 5 V von
Falienderg 10 1 V 1 3 12 4S
N 7 3 A 10 14 A

bedeutet Schnellzug Z Lokalzug

Aus dem Geschaftsverkehs

Rothseidene Bastkleider Mk A ,80
pr Stoff zur kompl Robe und bessere Qualitäten
Vers porto u zollfrei das Fabrik Depot G Heunebers
K u K Hoflief Zürich Muster umgehend Doppeltes

Briefport nach der Schweiz

kastsron Vadak
Zt PfmS 8H Pfm ige nur allein Sei

MsllV W nebe dem Hauptpostamt

Mpßchlt st 2 reichhaltiges Lager aller Utenstlien

AM in I
8 A

Gegründet 1846

Zum bWgsteu Tagespreise
Fckstt Knsbiitter

m Post un Bahnsendunaen qeaen
Nachnahme

V NIISII
Idee u kutter VerAiickt

Aurich i Ostfriesland
Getragene Herren Frauen und

Kinderkleider Winterüberzieher
Wintermäntel altes Gold Silber
ganze Nachlasse Wäsche Betten zc
kauft und zahlt hohe Preise

Leipzigerstratze 44

8Mers Mä
sehr reichhaltig an Kohlensäure

angenehmes Getränk
in Töpfen u i Fässern

offerirt billigst frei Haus

VilvlivrMineralwasserfabrik Königstr G

Gr wohlschmeckendesRog geu
brod empfiehlt

St Gr Ulrichstr 51
Empfehle fr Mohn Matz

m d Kaffeewche u d täglich
frisches Thee KasicegebSlk

Gr Ulrichstr 51

Mehrere tüchtige Mädchen mit
guten Büchern suche P R Juli
Stellen d Fr kl lSchlemm 1
Anst Schlafstelle Zapfenstraße 6

Elegant möbl Wohuuug mit
Corridorverschluß zum I IM an
1 oder 2 Herren zu verm Harz IV

ksrkiWMtr
Ein Logis II Etage für 400

Mk zu vermtethen den 1 Octobn
zu beziehen

Zimmer zu miethen mit Preist
angabe werden gesucht
IRerUtelck Merseburgerstr 42



Um Irrungen zu vermeiden wird hierdurch ergebenst mitgetheilt daß die

WäÄvr u
geschlossen sondern nach wkk vor geöffnet sindund eine durchgehende Renovation

erfahren haben Wir empfehlen diele prachtvoll gelegene allbekannte und namentlich durch ihre eigene
starke Soole altberühmte Badeanstalt zu recht reger Benutzung angelegentlichst mit dem Bemerken daß
auch in dieser Saison die bisher den Herren Stndirenden Beamten u Krankenkasse Bereinen
Z p gewahrten Vergünstigungen beibehalten werden

Halle a/S Juni t8Tt
Die Verwaltung des

kin I kreM cker Wer

Das 1838 gegründete
befindliche

1 irisch römisch Bad 1 50
1 Sandbad 2 501 medicin Bad 1 20
1 Soole Band 11 Wasser Bad 60

Im Abonnement
finden

bedenteude
Ermäßigungen statt

Hut und Miitzen Gkschäfl
verlege ich Sonnabend den Juni nach

W Zlarkb Zssr S
früher Spindlers Farberei

Dies meiner werthen Kundschaft zur Nachrichi
Halle a/S im Juni 1891

Achtungsvoll

k Xörasr 5 Aiaedl I I imge

Direktion knp rt ck 0Oeconomie H

iiu l uiii R8S1

Ss r 2 vit lilvr
Auf dem Rotzplatze Eröffnung Sonntag den V Juni

Geöffnet von UhrMor
gens bis S Uhr Abends
Die Hanptvorstellung mit
Fütterung findet um 4 Uhr
Nachmittags und 8 Uhr Abends

statt

Preise der Plätze I Platz
Plg 2 Platz 40Psg 3

Vlatz 20 Pf Militär u Kinder
aus1 u 2 Pi d Hälste 3 Pl 15Pf

Zu recht zahlreich m Besuch ladet ergebenst ein I Ehlbeck Direktor

I isit Verein l eipiig
Große HorgHöhmg it Llliester

Die LegeuSe von Ser heilige Elisabeth
vsm Liszt

Montag den 8 Juni Abends 7/ Uhr
Solisten Frau Riehr Bingenheimer Kammersängerin aus

Dessau Frau Wirth Concertsängerin aus Aachen HerrRnd von
Milde Opernsänger aus Berlin Herr Bachmann Opernsänger aus
Halle a S

Chor Singacademie aus Halle a S
Dirifi nt Herr Universitätsmusiks irektor Halle a/S
Preise der Plätze Logenplatz 2,50 Parquet und Tribüne

1 50 e I Platz 1

IZitlt t l 8 1 S sDer Vorstand des Liszt BereLns zu Leipzig

Fewsten Astrach Caviar
Fetteste ger RheinlachS
Mecklenburger Spickaal
Reue Jsl Fett Heringe
Rene Malta Kartoffeln
Feinste Brabanter Sar

dellen
Eingelegte kleiae Pfeffer

gurken
z Prima eingekochte Preitzcl
G beere

Feinste Messina Citronen
Aal in Gelse empfing

MIIi ckchert
gr Stein u gr Ulrichstr Ecke

Bierflaschen
mit Bügel Verschluß

Weinflaschen
Bierseidel

WeMierglSser c
offerirt billigst

KUK
Leipzig erst r SS Glashandl
ß Fließendfette DzUl Casiltbl i tzniiigt,

frische Acheriilik
Walldose 2,25 V 1 60

ir Alt Markt 31
SpeiftkartoMn

von leichtem Boden sehr mehlreich
mit der Hand verlesen gelbe Rosen
verkauft 250 ik p Ctr bei Ab
nahme eines größerem Quantums
billiger V n S v
bei Schönfee i Weftprentzen
Erfüllungsort Ostrowitt Liefe
rung nach Bahnhof Schönfee
franco

WImde KZsrbrAersi uditzWelkcivk
anf Aetien W Zi in Liquidation zuHalle a S

Die Actionäre unserer Gesellschaft werden zu der am

23 Juni 1891 Nachmittags 3 Uhr
in dem Restaurationssaale der Gesellschaft Dessanerstraste S
M Halle a/S stattfindenden
außerordentlichen General Versammlung
hierdurch ergebenst eingeladen

Uagesorduung
Beschlußfassung über freihändigen Verkauf des Grundstücks

und derMobilisn der Brauerei sowie der Active und Passiven
Her Gesellschaft

Wegen der Legitimation der zum Mitstimmen berechtigten Nctio
Näre verweisen wir auf Z 22 des Statuts

Der Borfitzende des Anffichtsraths
liluiu

Renen gebr Möbel aller Art
verk billig Brunoswarte

Banvergebnng
Ich bin Willens meinen Ban

platzt Spitze Nr St bebauen
zu lassen Zeichnung liegt in mei
nem Comptoir aus ReflktkMtcn
wollen mir gefl näher treten

gr Mkrkerstr Ack

LesekSttsverlegung
feit 25 Jahren auf dem SchülershoG

Iris gei msmoaMtMchMtlilie
Die besten Neuzüchtungen dieser anspruchslosen zur An

pflanzung in den Gärten wie kein anderes Gewächs geignete
Pflanze empfehlen wir allen Blumenliebhabern zu nachstehenden
Preisen

t Stück i I Sorte Mk S 5M
SS SS 7 IS Mks s I SS Mk7 V SV 30 MkEine Auswahl unseres Sortiments ist ausgestellt bei Herrn

I A K
Leipzigerstr S4

SvbrüSvrSvdrostvr Wnner a s
Handelsgärtner

v lTll 8 NM kWMU MÄ
m Kr Gegründet 1843
Jnh Ott K Gr Nlrichstratze S7

empfiehltden geehrten Herrschaitrn seine vorzüglichst eingemachten

ohue jede chemische Beimischung des
Gesundheit zuträglich zum in

z lil
Bringe meine seit ziemlich S Jahren berühmten Baum

kuchen in empfehlende Erinnerung doch sind solche auf Wunsch
auch nach Salzwedler Art zu bekommen

Preislisten post nnd kostenfrei

ZÄA NMtsvr
Wäsche Fabrik

vollste Garantie für reine und beste Qualität Raturwolle

Wollene Schlafdecken
auch für Kinder

Die Jagdnutzuug der Ge
meinde MSrtitz schöner Hoch
wild und Entenbestand 5 Kilcm
von Eilenburg ca 1700 Morgen
haltend fsll Freitag den IS
Juni er, Nachmittags 1 Uhr im
Gasthofe anf 6 Jahre verpach
tet werden

Die OrtsSehörde

UKMvsrker Msistor Vsrow
Ionutag früh 8Uhr Besichtigung der elektrifche Stadtbahn

Zainen AnS hierbei nicht znMe
Der Vorstand

Rückflündige Rechnungen
für den Umbau des Stadtbahn bitten wir spätestens bis IS
H Monats einznreichen

Mlsmeiile VeetrmtSK kMikelM

Z W bme ZnWniiin
zugel u abzuhol Steinweg 4S

Zum sofortigen Antritt ein
Canzleigehilfe gesucht Meldungen
mit Lebenslauf Zeugnißabschriften
und Besoldungsansprüchen sind zu
richten an die
Königliche Eisenbahn Ban
Inspektion Cöthen Leipzig

zu Halle a/S
W tiichüge

finde
BeschS

Mnnm
dauernde n lohnende

eschäftigung am Hafenbau
in Aken a G Meldungen
beim Polier St da
selbst

Kglneelhaardecken
Tricotdecken
Stepp Decken

zur
Lotterie iler Internntinnnlen AOnWnni

w Berlin R8SI
Ziehung am 16 u 17 Juni 2 Ziehung am 20 23 Okt
Hauptgewinn Werth 1ä50000Mk 2 20000 Mk

Mal Mark ZZ
sind zu ab i der ErpcSition dieses Wattes

von den einfachste bis zu
den feinste empfiehlt in guter

V dltw d sallelch TqM m EM Nrtchjwch Ü Sffnrt vo 7 NÄl Morsen b 7 Mc Abkndt

Arbeit zu billigsten Preisen

V vvr si Korbmachermeister
Brnnnengasse t und Alte Promenade S8 Nähe Hauptpost
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